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Eine hübsche Hülle
für unser Telephonbuch

Um unser Telephonbuch zu schützen und-ihm zugleich ein
hübscheres Aussehen zu geben, schlage ich Ihnen vor, in irgend
einem Farbwarengeschäft eine Buchhülle zu kaufen und diese
ihit Temperafarben dekorativ zu bemalen. Das hier gezeigte
Bluménmotiv wurde in möglichst bunten, aber dezenten Farben
ausgeführt. Nach beendeter Arbeit wird die ganze Malerei mit
einer Lackschicht überzogen. Das Telephonbuch, welches bis
jetzt langweilig an der Wand hing, wird nun zum Schmuck des
Korridors. Else Rttcïcli-Sfœcklin.

Gediegener Teeivl

Material: Lagenwolle, zwe'iïafhio u
und grau.

Anschlag: -60 M. 5 cm 2 M. ré||S
M. links, blau; 6 cm Rippen blaù, 4
2 M. rechts, 2 M. links, blau; 6 cm 2 n
rechts, 2 M. links, grau; 6 cm Rippen
5 cm 2 M. rechts 2 M. links, blau. '

Zwei solche Stücke werden gestrirj
und zusammengenäht; zuerst unten unia:
beiden Seiten. Oben wird ein Schnür^
durchgezogen. Auf beiden Seiten wird à
bis und mit den Rippen zusamme'nge.«'-
und zudem auf beiden Seiten ein il
offen gelassen (für Henkel). Aus
resten können kleine Blümchen gehäkeli

und aufgenäht werden.

Kaffeewärmer
Anschlag: Mit Smyrnawolle 46 M. oder

mit Deckenwolle 80 M- 15 cm einfach Pa-

tent, dann werden feste M. gehäkelt. 1.

Tour: 3 feste M. 1 M. überzogen, dann
2 Touren in jede M. eine feste; dann wie-
der 3 feste M. und eine überzogen, bis
fertig.

Futter: Anschlag 125 M., mit gewöhn-

•' v,.. -/ -

licher Wolle (Restenwolle) 14 K cm in

pen stricken, dann 6 M. rechts, 2 M.
zusammenstricken usw., 3 Rippen fc
überstricken, dann 5 M. rechts, 2 M. rech:

zusammenstricken; 3 Rippen darüber at

beiten bis zur Spitze.

Lwv küksokv »ÜU«
ßü» uiRsvr

Vm unser îslepkonbuck su scküwsn unâ ikm zuZlsiek sin
kübsckeres àsseken 2U geben, scklsge Ink Iknen vor, In irgsnâ
einem Lsrb-Msrengssckâtt sine Ruckkülle 2U ksuken àâ âisss
Mit Lempsrstsrben âekorativ 2u bemslen. Das kisr gezeigte
Rlumenmotiv -vvurâs in möglickst bunten, sbsr âszsntsn Lsrben
susgstükrt. àck bssnâeter àbsit wirâ âis gsnze ZVlàrei mit
einer kscksckiekt überzogen. Oss îslepkonbuck, v/slckes bis
Zstst lsngweilig sn àr 1/?snâ King, virâ nun zum Sekmuck âes
Rorriâors. Lise Ruekîi-Stceeklà

^6.4/^0//e v«â»SUSI»Sr îSSHVl

- / ?MHW
àteài: k-sgen^volls, Zxveikàw

unâ grsu.
àseklsg: 6V M. S cm 2 U. MW

lVl. links, blsü; 6 cm Kippen bleu, t
2 lâ. reckts, 2 N4. links, blsu; 6 «n z n
reckts, 2 M. links, grsu; 6 cm Rippen
S cm 2 M. reckts 2 M. links, blsu. ^

2iwsi sölcke Stücke verâen ààunâ zussmmsngenskt; zuerst unten nnà»
beiâsn Seiten. Oben vârâ sin LebvàKx
âurckgszogen. àt beiâsn Seiten àbis unâ mit âen Rippen 2ussnuneNUi>A
unâ 2uâem sut beiâsn Seiten ein Kt
ottsn gelassen (tllr llsnksl). à M
resten können kleine Rlümcksn
unâ suêgenskt werâen.

Rsàv^v»r««»Gr
^nscklsg: iVlit Sm^rnsvvolle 46 lVl. oâer

mit Oecksnwolle 86 M. IS cm einksck Rs-

tent, âsnn werâen teste M. gekskelt. 1.

?our: 3 teste W. 1 M überzogen, âsnn
2 Touren in zsâs M. eine teste; âsnn vâe-
âer 3 teste M unâ eine überzogen, bis
tertig.

Lutter: ^nscklsg 125 lVl., mit gsvökn-

lieber tVolls (Restenv^olle) 14)^ cniinH
pen stricken, âsnn 6 lVl. reckts, 2 M KG
zussmmenstricksn uà, 3 Rippen à
überstricken, âsnn 5 M. reckts, 2 U, M
zussmmenstricksn; 3 Rippen àài si.

beitsn bis 2ur Spitze.



JUJIHÖSER IIERRENPlILLWIt
^ .,t

Oberweite-' 88 cm Totallänge 62 cm.

'**-jdoferial:' 270 Gr. Sportwolle, Nad. Nr. 3.

''Cfricfcwuster: Unterer Rand, Halsausschnitt und Armloch
i tM übriger Pullover im Muster wie folgt:

1 Reihe: 1 Randm., 2 LM., 1 RM., 2 ineinandergeschlungene^o m zuerst die 2. stricken, dann die 1. M.) dann 1 r. M.,
2 linken M. an wiederholen.-.-.-.-

2 Reihe: Kehrseite, die 2 linksgestrickten M. rechts stricken,
ip anderen links.

3. Reihe: wie die erste Reihe.—.—
irbeitsfotge: Vorderteil, Anschlag 130 M. darauf, ein Rand
5 cm Höhe 1 r, 1 LM. dann im Flächenmuster weiter fah-

Kl In den Seitennähten nach je IV2 cm 1 M. aufnehmen, dies
fmal dann noch 8 mal nach 1 cm 1 M. aufnehmen. Bis zu
1 CS M'Oberweite. Bei 35 cm ab Anschlag für den Armausschnitt
12 5 4 3, 2, 2, 2, 1, M. abk. Bei 42 cm ab Anschlag werden für
den Halsausschnitt die mittleren 12 M. abgk. und jedes Teilchen
nun für sich fertig gearbeitet, indem- man auf der Halsaus-
Schnittseite- je anfangs der Nd. 4 mal 3 M., 2 mal 2 M. und 1

Iah I M; abkettet. Bei 57 cm Totalhöhe die Achseln bilden
»iS'iM'.')'in 4 malen abschrägen.

Eiiçkcn- Der Rücken wird gleich gearbeitet wie das Vorder-
teil nur werden die 48 M. für den .Hals: erst nach Abschrägung
der'Achsel in einmal abgekettet.

Fertigstellung: Nach dem Zusammennähen der beiden
Schnitteile fasst man die M. um Halsausschnitt und nachher
noch um Armausschnitte auf 1 Spiel Nd. auf und strickt je ein
Bordchen von 3 cm Höhe, lose abketten,

Material: 350 gr. Sportwolle, schwarz, 150 gr. Sport-
wolle weiss, 1 Reissverschluss, Achselpolster, 1 paar
Stricknadeln Nr. 3.

: Grösse Nr. 42.

:Strickmuster: Rücken und Aermel: ab * wieder-
holen, Vorderseite, * 1 r, 1 M. 1, 1 r, 1 M. 1, .*. Kehrseite,
' 1 M. i, 1 r, 1 r, 1 r, *. Vorderteile, glatt rechts.

Arbeits/olge: Anschlag für 1 Vorderteil, 50 M. und
beginnt für den Saum zu arbeiten: 8 Reihen glatt
rechts, 1-Rippenreihe,-7 glatt rechts und in der nächsten
Reihe' die Maschen der Nadel mit den AnsChlagsma-
sehen zusammen stricken, so gibt es einen schönen
festen Saum.. Dann mit glatten M. weiter fahren, 17 cm
hoch,-Von hier an alle 1 cm 1 M. abnehmen für Tail-
lenhöhe, bis 28 cm Totalhöhe. Dann wieder alle 1 cm
1 M. aufnehmen. Bei Totalhöhe 40 cm für den Arm-
ausschnitt, 5 M., und noch 9 mal 1 M. abketten, nach
jeder 2. Nd. Dann bei 58 cm Höhe ab Anschlag für
Halsausschnitt die ersten 3 M. abketten und - noch

sal 1 M. mach jeder 2. Nd. dann geräde weiter ar-
Seiten. Bei 65 cm Totalhöhe die Achseln bilden, es

pPMen ;3. mal 8 M, abgeschrägt.
Das zweite Vorderteil gegengleich arbeiten.
Rückenteil: Anschlag 92 M. den unteren Saum bil-

den und dann im Muster weiter fahren. Seitliches
auf- und Abnehmen gleich wie Vorderteil. Armaus-
'schnitt /mit 6 M. und 9 mal 1 M. bilden. Achseln wie'
Vorderteil die restlichen M. auf einmal abketten.

Aermel.' Anschlag 44 M, strickt ein Stulpen mit
V 1 "M, 1, 9 cm hoch. Dann auf der ersteh Nadel

weilt 6,3$. aufnehmen und im Muster weiter fahren.
werden noch alle 2 cm. je 1 M. aufgenommen bis zu

A-M. Oberarmweite. Für die Armkugel 5, 4, 3, 2, 1 M.
HS fortwährend noch 1 M., bis nur noch 18 M. auf der
«ade! sind, diese auf einmal abketten.

fachen: Anschlag 31 M., strickt mit glatten rech-
SS Ä 15 cm hoch, abketten. Um die ganze Tasche
wd 1 Tour feste M. gehäkelt.

^î'"^rtellung: Sämtliche Strickstücke auf der lin-
din' 4 u-- Mügeln, das heisst: das Eisen darf nicht auf
fo uf gepresst werden, es muss gut heiss über das
feuchte Tuch gleiten. ;

soweit, werden die Strickstücke zusammen
L,®, '. den Halsausschnitt 2 Touren feste M.
^ Vorderteilseiten 1 Tour feste M., auf die

«if m
oin Maschenstichschema aufsticken sowie

dann Taschen aufnähen und eine
hnn schnür drehen. Den Reissverschluss aufnä-
«en.. Achselpolster einnähen. I. F.

^

- - ..i

Oberweite' 83 cm Ibtallsngs 62 cm.

Uateria!-' 270 vr. Sportwolls, Nad. Nr. 3.

^Ävtekwuster.' Unterer Rand, Lslsausseknitt und àmlà
,übriger Lullovsr im kluster wie wißt:

1 Leibs: 1 Randm., 2 Lkl., 1 LKI., 2 ineinsndsrgescblungsns
- ^ kl zuerst ciis 2. stricken, dann à 1. M.) dann 1 r. M,^à 2 Unken M. an àderboien.-.-.-.-

2 Ksìbs: Lskrssits, dis 2 linksgestricktsn kl. rsckts stricken,

à anderen links.
3. Mbe: vie <Us erste Reibe.—.—

4rdeits/olgs: Vorderteil, ^.nscbiag 130 M. dsrauk. ein Rand
z cm Robe 1 r, 1 Lkl. dann im kiscbsnmustsr weiter kak-
In à Ssitsnnsbten nscb ze IVs cm 1 kl. suknekmsn, dies

»mal dann noeb 8 mal nscb 1 cm 1 kl. auknekmsn. Lis ^u
,iîZU Oberweite. Lei 35 cm sb àsckisg kür <Zsn ármAusscknitt
iz S4 8> 2, 2, 2, 1, M. sbk, Lei 42 cm sb àsebiag werden kür

à llássusscbnitt dis mittleren 12 ill. abgk. und jedes leiieksn
nun kiir sicU ksrtig gearbeitet, indem man suk der Laissus-
qàittseits-js ánksngs der Nd. 4 mai 3 kl., 2 mai 2 kl. und 1

1 U. abkettet. Lei 37 cm îotalbôks die Tkckssln bilden
M^zM'i' in 4 malen sbscbràgsn.

Rücken.' Der Lücken wird glsicb gearbeitet vis das Vorder-
M nur vsrcisn âis 48 kl. kür den Luis erst nscb àbsebrâgung
à àksel in einmal abgekettet.

psrttgstsUàp.' klscb dem ^usammennsken der dsicZsn
zàllittsils kssst man (Us kl. um Lalsaussebnitt und nackbsr
rrâ ràí àmausscbnitts suk 1 Lpisl Nd. suk und strickt ze sin
WrdoKen von 3 cm Lobs, lose Abketten. ^

Mtài: 330 gr. Sportwolls, sckwsm, 130 Ar. Sport-
volle weiss, 1 Lsissvsrsckluss, àUsslpolstsr, 1 paar
Ariàâdsln Nr, 3.

«Zrösse kr. 42.

- Làkâster.' Lücken und ásrmel: ab * wieder-
Wien. Vorderseite, * 1 r, l lVl. 1, 1 r, 1 kl. l, ^. LeUrssits,
'IN. l, 1 r, 1 r, 1 r, ^. Vorderteils, glatt rsckts.

drbeits/olgs.' àscklag kür 1 Vorderteil, 30 kl. und
deziimt kür den Saum ?.u arbeiten: 8 Leiben glatt
«Ms, 1 Lippsnrsike, 7 glatt reckts und in der näckstsn
llà die klascken der Nadel mit den àscklagsms-
sà zusammen stricken, so gibt es einen scbönsn
Dien Saum, Dann mit glatten kl. weiter kabren, 17 cm
koà ên bier an alle 1 cm 1 kl. sbnsbmsn kür lUsll-
loMbe, bis 28 cm ülotslköke. Dann wieder alle 1 cm
IM. auknsbmen. Lei Tkotslköbs 40 cm kür den àm-
Wzzekllitt, 3 kl., und nocb 9 mal 1 kl. abketten, nack
Mer 2. Nd. Osnn bei 58 cm Loks ab /Inscblag kür
Wsausscbnitt die ersten 3 kl. abketten und nocb
twl 1 kl. mscb jeder 2. Nd. dann gerade weiter sr-
dàn. Lei 63 cm d'otalkoks die àbssln bilden, SS

^Men 3 mal S Kl. abgssebrägt.
Uss /.weite Vorderteil gsgsnglsicb arbeiten.
Màentsil.' àseblag 92 kl. den unteren Saum bil-à und dann im kluster weiter kabren. Ssitlicbes

Mi- und ânsbMsn glsick wie Vorderteil. àmauL-àitt mit 6 kl. und 9 mal 1 kl. bilden, ácbssln wie
Vorderteil die rsstlicbsn kl. suk einmal abketten.

àm.eî.' àscblsg 44 KI, strickt sin Stulpen mit
' ü l kl. l, 9 cm bock. Oann suk der ersten Nadel
wàM 6M. arukneàrnen un<5 irn Muster -weiter kakren.
^ îsrden nocb alle 2 cm je 1 kl. sukgenommen bis /u!°«. Obsrarmwsits. kür die ^.rmkugsl 3, 4, 3, 2, 1 kl.

kortwakrend nocb 1 kl., bis nur nocb 18 kl. suk der
Kael àd, diese suk einmal abketten.

^asoben: àscblag 31 kl., strickt mit glatten reck-
^ ^ ^ koà, adketten.. <5ie Zan^e lÄscke
vird 1 Vour ksste kl. gsbâkslt.

Lsmtlicbs Strickstücks suk der lin-
ìoûgsln, das bsisst: das Lisen dark nicbt suk

^ gepresst werden, es muss gut bsiss über das
Kuckte?ucb gleiten. ^

soweit, werden die Strickstücks Zusammen
um den Lslssusscbnitt 2 übursn kests kl.

Vnra i. ^ Vordsrtsilseitsn 1 ?our ksste KI., suk die
eile ein klascbenstickscbema suksticksn sowie

Hanln l'âseden Âuàâtien unâ eine
Vvollscbnur drebsn. Osn Rsissvsrsckluss suknä-

"W. âcksslpolstsr einnäben. I. k.

^^



Kleidsames Deux-pièces mit schmaler Gart
nitor am Vorderteil

Bei diesem Mantel ist besonders der neue

zu beachten, der eine grosszügige Linie gibt

Bestellschein für ein
Schnittmuster

Senden Sie mir ein Schnittmuster
zu folgender Abbildung
Den Betrag fur das Schnittmuster füge
ich in Briefmarken bei — ersuche ich
durch Nachnahme zu erheben. Nicht-

gewünschtes streichen

1180: Der Hosenrock erweist sich beson-
ders im Sommer immer wieder als sehr
praktisch. Dazu Ist eine ärmellose, schräg

schliessende Weste sehr kleidsam

1181: „Smiling dress" heisst diese neue
Art Kleid, die uns von der Mode geschenkt
wurde. Dazu können verschiedene Blusen

V getragen werden

1182: Praktisches Sommerkleid aus leinen-
ähnlichem Stoff. Der grosse Halsausschnitt,
der angeschnittene Aermei und die Brust-
fasche entsprechen der neuen Modetendenz

Modell Nr.

Name
jus*:.

Adresse

Moderne Damenk
und Mäntel, Ihre,

Ê 77*3
•muster können zum

Fr. 1.50 durch
Verlag bezogen

'" is sind m der
«, 42, 44 und
erhältlich

1185: Am frühen Vormittag im
Sommer erweist sich eine leichte
Jacke als sehr brauchbar. Unser
Modell ist am Saum nach aussen

aufgeschlagen

i<>-!ckame! vsux-piscSs mit sclimalsr Qar-
nitvr am Vor3srisil

gsi clis5sm àntsl ist besonders 6er neue
'g,

zu bsactitsn, 6sr eins grossTvgigs Unis gibt

Lsàiîsâsin tnr sin
Lánitànstsr

8sncisn 8is mir ein 8ctinittmustsr
Tu soigsNcisr /cbbi!3ung
Ven Veir-ag Mr- 6as Leknittmusten wge
ick in Knissmarksn dsi — ensuciis ick
6vrck diacknakme -u st-iieken. ^iclif-

gsvünsckts5 Lti-sicken

1130: Osr t-iosanrocic srvsist slck beson-
âsyi im 8ommsr ijnchs/ vierter ais sskr
praktiscii. OàTu 1st sins ärmsiioss, sciiräg

sckIissssnÄs ^sste sskr klsiàm
1181 : „8miling 3rsss" iisisst 3isss neue
/crt !<Isi6, clis uns von 8sr /vtocis gsscksnkt
vur8si paxu konnsn versctiis8sns Klüsen

- 'getragen vsrcisn

1182: pryjctisckss 8ommerklsi8 aus ieinen-
ätinlicksm 8!oss. Osr grosse ttaisausscknitt,
3er angssctinittens /^srmsl unci 6io örust-
tasctis sntsprsctisn ctsr neuen /vtocistSnâsnT

t^ocisii kir.

Ktams

Dresse

/vwäerns Ocimsn!<

UN6 âuwr jhrl,

^ 77-f?
àmuskr Können zum

5r.1,50 ciurck
Verlag bsTogen
î° n, oer

^"/0> ^ unci
' ^ài'îie!.

1135: -à.m früksn Vormittag im
8ommer Srvsist sick sine Isickts
tacke als sslir brauctibar. Unser
tvtocisli ist am 8aum nack aussen

autgsscktagsn
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